





Zielaskowski. Hylobius abietis an ıjährigen Kiefern. (Zeitschrift für 
Forst- und Jagdwesen. 1906. Seite 254) 


Bisher wurde angenommen, dass H. abietis nur an Sjährigen und älteren Pflanzen 
die Rinde benagt. Zielaskowski beobachtete nun auf einer im Frühjahr ausgeführ- 
ten, 2., ha. grossen Kiefernstreifensaat Ende Juli 1905 ein plötzliches Eingelien eines 
grossen Teiles der Keimpflanzen. Bei genauerer Beobachtung fand er an den noch 
stehenden Pflänzchen je 1—3 Stück Hylobius abietis sitzen und an den Nadeln 
fressen. Alle Nadeln waren von der Mitte bis auf die Basis heruntergetressen, so dass 
öfters nur die Stengel stehen blieben; die oberen Teile der Nadeln, die der Käfer ver- 
nmtlich nicht bequem genug erreichen konnte, lagen auf dem Boden, Zielaskowski fand 
zu dieser Zeit viele Käfer in copula. Durch tägliches Absuchen der sofort frisch aus- 
gelegten Fangprügel wurden schr viele Käfer gefangen, aher trotz rechtzeitiger Ent- 
deekung der Schädigung ist ein Drittel der Kiefernkultur vernichtet worden. 

Angenommen wird, dass die Käfer erst im Juli ausgekommen sind und der Fläche 
zuflogen, da in den, die Kultur umschliessenden Fanggrähen nur sehr wenige Käfer ge- 
funden wurden. Die Käfer dürften aus Eiern entstanden sein, die im Herbst 1903 an 
die, in einem 350 m entlegenen Schlage zurückgebliebenen Wurzeln abgelegt wurden. 
(2jährige Geperation.) 

Mit Recht wird daher zur gründlichen Vertilgung. der Käfer das Auslegen und 


Absuchen der Fanghölzer anuch im Nachsommer ala notwendig bezeichnet. 
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Aus entomologischen Kreisen, 


Dr. Jacohs, ein tüchtiger Dipteren- und Flymenopterenkenner ist in Brüssel und 
der Lepidopterophile William Cross ist in London gestorben. 


Wie uns weiter mitgeteilt wird, ist in Menımingen der Entomophile Dr. H. Bur- 
stert verschieden, sowie in Ballenstedt a./Harz der Geh, Sanitätsrat Dr. Sachse. 


Der Verein für Naturkunde in Schwäbisch-Gmünd veranstaltete am 15. April eine 
sehenswerte Ausstellung, in der auch der Entomologie ein grosser Platz eingeräumt war. 


Vom 15.—21. September d. J, wird die diesjährige Versammlung Deutscher Natur- 
forscher und Aerzte in Dresden stattfinden. Herr Professor Dr. Escherich-Tharand 
wird in der zoologischen Abteilung sich auch «der Entomologie widmen. 


Wie die Wiener Entomol. Zeitung meldet, ist der Direktor der landwirtschaftl- 
Schule und Vorstand der agrieultur-botanischen Landes-Versuchs- und Samenkontroll- 
station in Troppau, Herr Otto Rambersky, ein enragierter Coleopterologe, daselbst 
am 16. Febr. a. d. gestorben, und in Gutenstein (Nied.-Oest.) verschied der Lepidopte- 
rologe und Neuropterologe Herr Dr. Peter Kempny. M. 

Die Herren Coleopterologen: Josef Breit-Wien und Gustav Kuchta-Innsbruck 
an vor einer mehrwöchentlichen erfolgreichen Sammelreise von den Balearen zurück- 
gekehrt, 





Vereinsnachrichten. 


Schwabach. (Entomol. Verein.) Die Urkunde für unser Ehrenmitglied Herrn 
Wilhelm Sprater in Bangkok wurde in künstlerischer Weise von unserem Mitglied 
Herrn Otto Schirmer hergestellt. Für die in jeder Hinsicht gediegene Arbeit sei 


auch hier Herrn Schirmer der beste Dank ausgesprochen. — In der Sitzung vom 7. 
Mai d. Js. wurde Herr Rudolf Trédl in Prüfening zum correspondierenden Mitglied 


unseres Vereines ernannt. — Vom 15. Mai ab sind die Dienstagabende, wie auch in den 
Vorjahren, auf den prächtig gelegenen Knöllinger’schen Gambrinuskeller verlegt. 


Internationaler Entomolog. Verein. Die ansserordentliche Generalver- 
sammlung ist auf den 26. Mai er. festgesetzt worden. Dieselbe wird in Guben stattfinden, 
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Wien. (Wiener Coleopterologen Verein.) Die Generalversammlung des „Wiener 
Coleopterologen Vereins“ fand unter reger Beteiligung am 26, März statt. Der Jahresbe- 
ıt, von Obmann llerrn L. Gylek erstattet, bewies, dass cine erfreuliche Tätigkeit im Ve- 
ısjahr herrschte, und dass auf dem gesteekten Speeialgebiet hervorragendes geleistet 
urde. Herrn Kassier Kelleman wurde für seine peinliche Kassaführung Decharge 
eilt. Als Beiträge wurde 1 Krone als Einschreibegebühr und 50 Heller als Monats- 
beitrag beibehalten. 































Neuerschienene Kataloge. 


a) Insekien. 


Carl Rost, Berlin SO. Reiehenbergerstrasse 115. Coleopterenliste 1907, mit Nettopreisen. 
Friedrich Schneider, Berlin NW., Zwinglistrasse 7. Preisliste Nr, 9 (exotische 
Coleopteren), Preisliste Nr. 10 (Specialofferte über Buprestiden). 


Winkler & Wagner, Wien XVII, Dittesgasse 11. Listen über Coleopteren und 
Lepidopteren. 


b) Bücher und entomol. Utensilien. 


Friedländer & Sohn in Berlin NW. 6, Carlstr. 11. Bücherverzeichnis Nr. 464, Ab- 

teilung 1X, 2, Entomologie II. Coleoptera (158 S.). Wir wollen hier auch auf 

die übrigen entomologischen Cataloge dieser Firma aufmerksam machen: 
Abteilung IN, 1, Entomologie I: Seripta miscellanea, Insecta fossilia (Nr. 465). 


> X, Entomologie IIT: Lepidoptera (Nr, 437), 

5 sk s IV- Hymenoptera (Nr. 460). 

> Ne S V: Diptera [et Siphonaptera] (Nr. 462). 
= Sl > VI: Neuroptera, Orthoptera (Nr. 462). 


A XI, 4, : VII: Rhynchota, Aptera, Thysanoptera (Nr, 465). 


W. Junk, Berlin W. 15, Kurfürstendamm 201. Balletin Nr, 3. Index: Naturwissen- 


schaften: Seripta miscellanea — Zoologie — Anthropologie — Botanik — Palacon- 
tologie nnd Geologie — Mineralogie nnd Krystallographie — Astronomie — Mathe- 


matik -— Physik — Chemie. (60 S.) 


Felix L, Dames, Berlin W. 62, La-ägrafenstr, 12, Catalog Nr, 84. Bibliotheca En- 
tomologiea I, 18 Seiten. (Allgemeine Entomologie, Ceeidia, Nachtrag). Catalog 
Nr. 85, Bibl. Ent. II, 50 S. (Coleoptera, Nachtrag.) Catalog Nr. 86, Bibl. Ent, 
IH. 26 S. (Lepidoptera, Serieultura.) Catalog Nr. 87, Bibl. Entomol, IV, 54 S. 
(Hymenoptera, Diptera, Orthoptera, Neuroptera, Hemiptera.) Catalog Nr. 90, Bibl, 
Entomol, 50 S.; dieser Catalog enthält nur Neuerwerbungen, die in den an- 
deren Verzeichnissen nieht anfgeführt sind. 


Ernst A. Böttcher, Berlin C2, Brüderstr, 15. Catalog Nr. 55 D. (2. Nachtrag). 
Utensilien für Sammler. M. 


Briefkasten. 


% Die verehrlichen Entomologischen Vereine und die Herren Coleopterologen aller 
Länder werden ergebenst gebeten, der Redaktion der „Entomol. Blätter“ für die Rubrik 
„Nachrichten aus entomologischen Kreisen“ gelegentlich einschlägige Mit- 
teilungen zu machen und Pereonalnachriehten über Auszeichnungen, Sammelreisen und 
Todesfälle cte. von Coleopterologen gütigst einzusenden. - Die Redaktion, 


Druck und Verlag der Q. Heusolt’schen Buchdruckerei in Schwabach, 


